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Kundmachung.
Das t. k. Kriegsministerium hat die Sicher»

stcllung des Bedarfes an den, in dein beifolgen-
den Verzeichnisse benannten, del den Monturs-
Kommissioncn zur Bemontiiung und Ausrüstung
erforderlichen (Äcgenständc für das Jahr l«<ii
mittelst einer Offert-Verhandlung angeordnet.

Welche Artikel zur Lieferung angeboten wer:
den könncü, ist aus dem obenerwähnten Ver-
zeichnisse zu entnehmen, imd es kann wohl mehr,
in keinem Falle aber weniger, als das daselbst
aufgenommene Minimum offerirt werden.

Die sämmtlichen Gegenstände müssen nach
den bei den Monturs-Kommissionen zur Ein-
sicht in Bereitschaft stehenden gesiegelten Mu-
stern, deren Qualität als das Minimum anzu-
sehen ist, geliefert warden, und hat die bewil-
ligt.' Lieferung spätesten« bis Ende Dezember
!«<ll beendigt zu sein. Die Bestimmung der
Zwischentermine (Raten) wird den Offerenten
selbst überlassen, welche dieselben nebst dem in
jeder einzelnen Rate abzustattenden Lieferungs-
Quantum in dem Offerte genau anzugeben haben.

V o n jedem Konkurrenten muß mit dem
Offerte ein Certifikat, welches zufolge der
Allerhöchsten Entschließung vom 23. Oktober
ltt.'»5, ungestempelt zu sein hat, beigebracht
werden, durch welches derselbe von einer
Handelü- und Gewerbekammer, oder wo eine
solche nicht besteht, von der hiezu berufenen
BeHorde befähigt erklärt wird, die zur Lie-
ferung angebothene Menge in den fcstge-
sehten verminen zuverlaßig abzustatten.

Die den .Offcrenten nur versiegelt zu
übergebenden Certifikatc, in welchen das
etwa eingetretene Ausgleichs Verfahren an-
gedeutet zu werden hat, müssen versiegelt
belassen werden.

' Dor t , wo Handels- und Gewerbe-Kam^
mern bestehen, wird sich das k. k. Kriegs-
ministerium mit. den von Genossenschaften,
Gemeinde-Vorständen, oder l . k. Bezirks-
ämtern ausgefertigten und bestätigten Lei-
stungs-Fähigkeits-Zeugnissen nicht begnügen,
und es haben auch galizische Offerenten Lei-
stungs - Fähigkeits - Zeugnisse der Handels-
und Gewerbe-Kammern beizubringen.

Jedes mit einem solchen (5erlifikate nicht
versehene Offert bleibt selbst dann «»berück«
sichtigt, wenn die angebotenen Preise für das
Aerar günstig wären.

Für die öieferungs-Betheilünss selbst wird
das offerirle Quantum und das Verhältniß
des geforderten PreiseS zu den Preisen der
Gesammt-Koükunenz nicht der alleinige Maß.

stab sein, sondcc» es werden bei dieser auch
die Leistungsfähigkeit des Konkurrenten, insbe-
sondere aber seine Verdienste dinch bisherige
qualitälmasiig »ind rechtzeitig abgestauete '.',e.
fcrungcu, seine Solidität und seine Verläßlich,
keil in die Wagschale gelegt.

I n dem Offerte, welches nach dem, dieser
Kundmachung weitere beigefügten Formulare z»
verfasse» ist, muß d,< MonturS-Kommission,
wohin geliefert werden wi l l , das Quantum,
dessen Modisizirung siH ausdrücklich vorbehalten
wlrd, feiner der Preis eines jeden Gegenstan-
des in österreichischer Währung genau und
deutlich angegeben, und nicht nur in Ziffern,
sondern auch mit Buchstaben angeschrieben sein

Wenn ein Konkurrent nicht nur für eine,
sondern für mehrere Monturs < Kommissionen
direkte Lieferungen bis an Ort und Ttelle an»
biethet, so ist für jed, Monturs « Kommission
ein abgesondertes Offert nebst dem Badium
einzureichen, daS Lcistungsfähigkeits-Certisikat
aber, welches über gesammte angebotene Lie-
ferungcn sich aussprechen musi, nur einem Offerte
beizuschließen.

Jedes Offert muß unter einem versiegelten
Kouverte, welches nach dem, dieser Kundmachung
weiters beigefügten Formulare zu verfassen ist,
eingesendet werden.

Für die Zuhaltung des Offertes ist ein
Vadium mit fünf Percent deS nach den ge.
forderten Preisen für die offerirten Gegenstände
entfallenden Werthes entweder bei einer Mon-
turs-Kommission oder einer KriegS-Kassa mit
Auinahme jener zu Wietl zu erlegen, und «5
kann dasselbe entweder in barem Gelde, oder in
Realhypothetcn oder in österreichischen Staats^
schuldverschreibungen sich,» gestellt werden, welche
Letzteren nach dem Böljenturse des Vrlags-
tages, in so ferne sie jedoch mit einer Ver>
losung verbunden sind, keinesfalls über den
Nominalwerch angenommen werden. Pfand»
bestellungß' und Bürgschasls-Urkunden können
nur dann als Vadium angenommen werden,
wenn dieselben durch Einverleibung auf ein un
bewegliches Gut gesetzlich sichergestellt und mit
der Bestätigung der betreffenden k. k. Finanz»
proturatur bezüglich ihrer Annehmbarkeit ver-
sehen sind. Wechsel werden nicht angenommen.

Die als Reugeld erlegte Barschaft ist stetS
mit dem entfallenden Betrage in österreichischer
Währung in dem Offerte auszudrücken.

Der über das erlegte Vadium ausgestellte
Depositenschein ist gleichzeitig mit dem versiege!,
ten Offerte, jedoch in einem abgesonderten gleich-
falls versiegelten Kouverte nach dem am Tchluße
der Kundmachung angedenkten Formulare ein-
zusenden.

Zur Hintanhaltung von Verlegenheiten und
des zu großen Andranges wird ausdrücklich be»

merkt, daß zur Uebernahme und beziehungs»
weise Deponirung der Vadien die sämmtlichen
f. t. Kricgskassen mit Ausnahme jener zu Wien,
dann die k. k, Monturs Kommissionen berufen
sind, an welche sich daher rechtzeitig gewendet
wilde» muß.

Die Offerte und die abgesondert beizubrin-
genden Vadien sind, wo nicht früher, doch läng-
stens bis w , (Zehnten) Jänner l«U4, Zwölf
Uhr MittagS entweder unmittelbar bei dem t. k.
Kriegsministerium oder bei einem k k. Landes»
General-Kommando, welches die daselbst ein-
langenden Offerle dem Kriegsministerium einzu-
senden hat, zu überreichen; später eingereichte
oder einlangende Offerte bleiben unberücksichtigt.

Die Offcrenten bleiben unter Verlust des
Vadiums für die Zuhaltung ihrer Anbote bis
25. (Fünf und Zwanzigsten) Februar 1864
verbindlich, und eS bleibt dem Aerar freigestellt,
in dringenden Bedarfsfällen dit Einlieferung
gegen Vergütung der offerirten Preist gleich
nach dem Einlangen der Offerte beginnen zu
lassen.

Offerte, welche unvollständig verfaßt, oder
durch kein Vadium gesichert sind, oder welche
andere, als die angegebenen Bedingungen ent-
halten, bleiben unberücksichtigt.

Die Muster der zu liefernden Gegenstände,
so wie die näheren Lieferungl- und Kontrakts-
Bedingnisse, welche von den Offerenlen unter»
schrieben und gesiegelt zu werden sind, können
in den gewöhnlichen AmtSstunden bei den Mon»
turs-Kommissionen eingesehen werden, und daft
dies geschehen, muß m dem Offerte auidrucklich
angeführt werden.

Bezüglich der zu offerirenden AvitalS-
Zinngeschirre findet man ausdrücklich zu be-
merken, daß die Speiseschalen und Trinkbecher,
dann die Wasserkrüge aus feinem Zinne er-
zeugt sein müssen, welches bei der vorzunehmen»
den chemischen Untersuchung höchstens Ein Per«
cent Blei oder ander, metallische Bestandtheil,
nachweisen darf.

Die Bpuckschalen dürfen Sechzig Percent
reines Zinn und Vierzig Perzent Blei enthalten.

Die zu liefernden und beziehungsweise zu
offerirenden tragbaren eisenblechernen verzinnten
Kochgeschirre müssen auS steierischem oder diesem
an Qualität gleich kommendem, mit Holzkohlen
erzeugtem, bestem, gleichmässig gewalztem Eise»
blech erzeugt, und nach der Anfertigung in»
und auswendig nach d,m bestehenden Probe»
muster im Vollbade verzinnt sein.

Nach der erfolgten Genehmigung der An
böte werden die Offerenten gehalten sein, die
förmlichen Kontrakte abzuschließen, von welch,,,
Ein Pare auf Kosten d,s betreffenden Kontra,
henten mit dem klassenmäßige» Stempel zu
versehen sein wird.

V e r z e i c h n i s
der Gegenstände, welche im Jahre I««4 für die Monturs-Hommlsslonen erforderlich ftnd, und wegen deren fontraftsmaßiger Liefe.

rung die Offerte einzureichen sein werden.

Minimum D'e Preise M„imum Die Preise

V c n a n n l l i c h Kr^n >« V e n a n n t l i c h U./u.
Anbotes "für Anbotes ° ^ " "

Posament« - und Hlbnürwerks-Torte«.
2W Ellen zu Feldwebels.) „ , ) aus UW Cll.florelseid. Bänder zu Uhlan,n»i!anzenfäl)nlein 1 Elle

1MW , , » Korporals-) 5"0 Schaf- Z , EU, <l« Elle» seidene Bänder zu Fahnen und Estandatten ' , Elle
lWt t »> » Uhlanen.Leibbinden ) wolle A <z„ Klftr. Kaulschuckbänder , Klafter
IMlN » « Apiellcutö Naffenröckcn, weiße , ^ l w Stück wollene Röschen zu Lagermühen —'
<M» Paar Achstlbördchc,, für Uhlancn ' Paar 2«UU „ I n f a n t e r i e . )««,.. ' . » u ^ z l Atück

.'.<> Elle» mit ) weißen Vorstoß, gelbseioene / , Zoll WNU >> unbesetzte K a v a l l e r i e - ^ " ^ ? ^
NW ,, ohne) breit, DistmktiouS.Böldchen « Elle l„UU Paal Epaulett« ) "" , Paar

»MM Stuck l'l.ul»c Ma»telba»der tM" lang flil F,.',- ' ,UW Garnit Frans«,) ö" " ' " , Hm.
Miacn-Kavallerie l Stück
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Minimum Di>> Pleiftl«!,^,„„„,„„ . Dic Pttisc

V e n . . , . . . . l i c h o f f ^ l ' ' ' V e « . . » « . l i c h w,°,.,
Anbotes "s,^. > ?lnbotes " . ^

l<!<» EUen zu Kapellen-) ^ ,̂  ^, . . . . 50 Paar Beitenaabeln » ? . ^
. „ ordinären) ^ n . "-trupfcnbander ^ ^ ^ Seitenbuckcl G Z ß l Paar^

l u o » » Uruchschienen )-wirnene Gurten .'»0 Garnit. Schuppen sammt Stitenbuckel s ̂  V ^
««. . « Bandage T o r n i s t e r ) « " " " " " ^ " " « zu Schuppenbändcrn j ßA '« ' ^ Garnitur

!!!Ü " !/ ^o l l breite leinene Bänder zu Zelten ' ^ ,„„ Stück mit Ad le r ) . . . ^ . >
" / ' ) „ . ,. o. , . »W . , . , 9lr. ) ̂  ^ " Hutschilder

^ ,U « fürCzikosenuBerescn l Glück
' " " >' Zetterbesetzbandel.. 2U « Trommelschlägel-Doppelhülsen
ti<> „ lciüene Bandeln ) zu Bein- , «n^,. f.«,. w«^:.,,.«»> >-r^ «> ^ « > —

« Dutzend Bördchen m.t Messingst.ften ^ u c h s a ' ^ . I Z ^ d ,'. ^ ^ ^ ^ " 1 ^ ' " ^ e . ^ " . Paar
!!!!!!! ^ ^ ' ^ ^ ' ^ ^ I "« breite, 3U Ellen lange a,^ ,<, Stück zu Fahnen ) Futterals, messingene '
s<M, " f ^ wnkle Binden " , » « (3standa.t,n ) Kappen ' Btück

,NM> 6.l.->. ;u G,ftetten,6zalo ' " " , ' ' ^oß/ i!öwcntöpfe mit Hülsen u, Schrauben » Stücks

.M.W I " ungarischen Tuchhosen « ,00 Ellen " " M Stück kleine) ^"wenkopse ,,. UhlanewCzapsa - 7 ^ 7 ^

2N ., » Kapellen- ) ^ . N .. lNN Garnit. Achuppen zu Schuppenbänoern der
lM> « >. ordinären ) " " " " H !i Uhlanen-Ezapta , Garnitur
5W Stück Schnurverzielung zu Kutschma für ^ l W Stück Rosen zum Roßbusch

Husaren ,-^ ><w >, Panzerkeltfn mit Üöwenköpfen zu Artillerie'
5M» >, Husaren.Atilla- , », ^ Czakos , Itück
5.W « Freiwilligen'HusarenAtilla l ^ lN ^ messingene Spitzen zum Kronenbeutel
.'.Ml ,, zu Pistolcn für Freiwilligen- ' ^ , ^ . . " ''"' » messingene Blatteli, zu Bruchschiene»

Kavallciic- > " »Stück Gelbssirßer - Mnaren . '
.'»N« >> Uhlanen-(5japka.- l . . „ !l«W Stück Stormbano
5.M» „ dunkelbraune z:i Waffeinöcken'^'"" l 'w » zu Kavallerie.5)elM') Schuppe». / D Z
.'>«»<> „ Achselschnüre zu Blousen >"'» „ « Uhlanen Czapka ) bänder» ) ? 3

l<><)<» >, grüne Kopfschnüre zu Jage»hüten 2<>W »» Uhlan.n-ileibbinden ^ ' ^ ^
7M» >. Eicheln aus Schafwolle zu Kutschma für l « , zu Verbandzeugtaschen-Zugriemen/^ ^

Husaren <»« „ Granaten für «Ärenabielt
lUW Garnit. graue Infanterie- ) Mantel- ^ » Nomben für Raketeure l Sliick
lU»0 » braune Freiwilligen-Havallcrie.) schlingen " Doppelkuöpfe zu Bandage.Hornistern
l»WN >, braune Mantelschnüre für Freiwilligen > Garnitur >"<» ^ Zjffsr i

Kavallerie ' " " » Buchstaben k l . , , «, ^ ,
,NN Stück Leibgürtel für Husaren ! " " " 0 . l l l " " ' ^ " ^ 0 . ,
tl« » Trompetenschnüre mit Quasten l Stück " >> ^to. i 1

«<M Dutzend Röschen zu Husoren-Atilla , Dutzend , , " A A ) vergoldete zu Fahnen ,md

^ . ^, . . ^ ' ^ , . , I inngief ter -Waare».
NW Stuck graue Streifen >n Platten von zwcl Schuh ^NMW Dich, aroße < Infanterie und >

^ i c k e n.° T a ^ l a " " ' ^ " " ' ^ " ' ^ " ' " " " « ̂  ^ ^vaNe'rie''' zinnerne Z
^^a^:2d^als5.«. — '!!!ü '' ? ^ ^ M.anen j '" 'pfe ' Duh.'d

,um»<1 Stück mit weißem )?edcr eingefaßte Halsbinden 5<»u „ zinnerne Oliven z» Husalen.Ati l la
3MW « »schwarzem) Mieder mit Band l 'WW Stück Plombirkugeln l i M ^

5.<»<NM >, HalSflore von (5roisee «Stück ,« , , , . « s s^ , " -
l«»M> „ H>alösiöce mit Fransen fm Freiwilligen- , , . „ , . « ^p"^°""

'Uren^d^kosen ' ^ ^ Z ^ , von,.nem ^
Fcdcrfchmuckcr.Arbc.tcn ..„« ^ Spuckschalen von ordinärem

,<>«.,, Stuck Fcderl'u,chc ,ammt Futteral sur Jäger Handschuh...«««.Arb.it,« "
...m! " s?^ ' , , , R'sihaarbüsche für Artille.ie 2U<»<» P a a r lederne Handschuhe , P a a r

l l» rot l 'e ) " ' " Stuck einfache ) ̂  .^,. ^
..,.." : S « ^ 1 UllwN',, Rösch,,,«. ,^ , .^ ,.w ., ^ . „ . j «r««M»d„
!'>!»<> » Hal)»enfeder>l zu Kutschma sürsnnnulichs " ' " . .Suspensor ien »Stück

Husaren ' " " ?ld,rlaßpresse>, ^
.,<»<» >, Talalka Fedll» Knopsmacker-Arbeiten.

Gürtler. Waoren. ^ « " « Duh. zu Leibeln )w.i«l " -
ltt<»<M Di.h.„d ^oße)I»fa>ttene ,.nd' . ' ' " >> » Arlillerle-Panlalonö)'^''' 3 ^ »««
.«<w ,. . .e . c ) Kavallerie i ! ^ " " ^ ^ schwarz ^ 5 ^ ^uh.nd

' " ! ! ! " k'lem/^ ' " ' ' ^ e r ^ ' " " " ^ X Ü « ' " ß e zu Arrestanten-Hosen)Thi.rklau,n.. - ^ w ^
" ' " " " . " ' e ) Zager ^ , , ^ ./UA, ^ kleine zu Kamasch.n ) Knöpfe D u h ^

»Wtt „ qroße) ,^,, » l Dutzend Geiler > Waaren.
Û<» « kleine) " y " " l " / UU (zutn zu G.wehrmäntel und Zelten. » Elle

»!<»<», ,> große) ), .zn ,̂ lN0 Klftr. » ?lrtillerie-Tornister-
l M M >, lleine) !»cs>,̂ e»e Niu'pfe »<M ., „ Feldflaschen- Gurten

l 2 " zu Verbandzcugtaschenj 5«n >, Schanzzeug - Trag- l Hlafttl
5)M> » messingene Oliven zu Husarcn-?ltilla 50U „ «tssellreuz - Trag-
.',,:<» Stück ohne ! ) -> 60 Elle» Front. ) ̂  .^
»<>" « ),nic ^ ' l d ( m i t ) ^ , Ildlcrl 3, <l« ^ strupfen-) ^ ' c k e zu Kapellen-Zelten
»<w „ ) " " ' (ohne) H"k"> j ^ U« « F r o n t ) ^ , ^ ,. - , .
.'.<><» « R o s e n .' .-3, 8U „ Strupfen-) ^ " ' c k , zu ordinaien Zelten , glic
" ' » A d l e r „ ^ l Stück NW " ' / . , ) , . „ . . ^ , . . , , .
.'.<» « Aufsatzcl l " D ,,«> ,̂ . ^ ' ^ Zoll dicke Zeltstricke ^ ^
5.«» „ Schienen <uif den Kamm f F ^ 2,,UU Stück Halfter- ) l Stücks
'.<> , Kopffchieucn ^ ^ , ^ , P ^ . F , „ ^^ > Stricke ^ P ^
7." G.u »it. Knöpfe sa,m,tt M ü l l ^ l l " Z » Gar.nlu, , ^ ^ück Halfter )
-'" 2lück B.schinnung ß 3 „.„ „ Fußfesseln,) ^ " l " " ' Ttück
oU » Schirmeinfassung / «^ l Glück ^ , « » Trommellein,, 5» Klafter lang
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Uiimnum "iDi^ Pl.'s,

b" 0 c n ., » .. t l , ch .„,^,.,

>»<»<» Ollen oroinare, > ' / , lu' l ien dicke) Red-
l v o u >> l Millie dickc ) schnüre l OUe

l « P fund feincr
l<w „ mittlerer ^ Spagat l Pfund
lNU >. ordinärer s ^ _ _ _ ^ ^
«NU Stück 2 Klafter lange Maschinen-) l Stück
N0« Klftr. ordinäre ) ^ " ^ , Klafter

U Paar Beile zur Packmaschine l Paar
« Stück N Klafte.) lange Scknür . '
« >, ,5Säuch) stricke . ^ I ' ' ' ' " , Stück, i , !l Klafter lange Rebschnüre, " " " " ^ u n g

B las» Ins t rumen te .

5««» „ Mundstücke zu Signalhörnern,
I» >, Trompeten mit Mundstück

Zl ingelschmied»Waaren.
lNU Stück große ) zu Ueberschwung- ^

>» ., kleine ) riemen l
»«<» .. zuSäbclgehängen, Rol l « l 0 « Stück
>UU ,̂ ,̂ Säbelgehängen für gesammte » >̂

Kavallerie, ' / , Zoll m der' "
Lichte, Tragriemen — -

l W >, zu Pionnier>ZugsägeN'Futtcral ^. ».
"^ » » "cibriemen für das Sanita'ts^

. . . / " ^ . - 'S tück
5« », Bruchschienen

UM „ verzinnte, mit Walzen zu Matrosen. «
hosen «,

>U«W ., mit Rolle» zu Obergurten " !
' " « " « große ) " > " '
lUM» ^ mi t t ler , ) zu Hauptgfstsll
l W « « kleine ) «u -
lNU» ,> mit Rollen zu Hauplgestell und «

Zügeln dcr Frciwilligeu-Kavalc —
lerie "

lUUU ,, zu Steigriemen .̂
XlMU „ » Patrontaschtü-Riemen
Xwtt ., »Hufeisentaschel ^

l«U » »Stutzenriemen geschwHrztt -
7»W » mit Rollen zu Unter. ^

gurten
5»N ., größere ) zu Bandage.
5.« » kleinere ) Tornistern
5.N „ größere) zu Instrumenten. " " ' lNU Stück
5,U », kleinere) Ltuis-Tornistern /

l«w »» zu Säbelgehängen)
l l w ^ >, Steckkuppel- ) polirte

Taschcl )
ÜU , zu Bandage. ) Tormfttr , ^
',0 „ „ Instrumenten-EtuiS) verzinnte «

l«w » ^ Tragblättern der Kavallerie' «
Kesselsäcke ^ -

lUUN „ runde zu Trensen iD 88
'»W ,. Trag, mit ovalen Rmg zu In? ^

fanterie - Patrontaschen

' " " " "eine ) « f .
.«« " bewegliche mit ) ' ^ ^ ^ ^

lNNtt ^ zu Infanterie.»Tornister '«
»UN ^ ^ Ladstock' Anhängriemen für >V

Jäger ^
lNl» ^ Doppel zu Infanterie-Tornister
>U<» » zu Kessellreuz-Traggurlen

l v „ polirte eiserne Haken zu Estandarterlemen
>«U ^ Trommel. Einhäng ^
lU« „ Karabiner aus Meir'schen / ^ ^ l Stück

schen Stahl zu Pistolen. ) ^ Z>
Anhängiiemen > " ^

M l « zu Infanterie«Tornister, ge- ^ .__ _^. .
schwärzte und gedrehte ^ >«" «tuck

2Utt „ lange Vorsteckstiften) ,iserne geschwärzte, > Stück
2 W Paar Bänder mit Flach«) zu zerlegbaren ' ^ 1

ungen und Kloben) Kessellreuze» ' ^ ^ ^
WU Stück Dlahthalen zu Bandage-Tornistern lUUStück

lU Gl tr. rollständige eiserne Beschläge zu Estandatt-
ncmei, l Garnitu.

Stabler. Arbei te».
ülWUU Stück eiser»t lackitte Halsbinde!«Gchnalleu ,UU0 S t

' " " " M > Die Pre.se

V c n a .. n t l i ch /^r7n
Anbotes für

,M» Paar zu großen ) ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ , ^ , P^ ,^

NW« Stück Männchen ) zu Husaren - At i l la, l »0 Stücke
7UUU » Weibchen ) messingene Haftel

Spore r > Arbe i te«.
,«»^tt Paar deutsche ) ^ , Paar

l»w u .hllsareu- ) " ^
,WM> Stück Spornnieten ' ^ " ^ l .

lttl» Paar Steigbügel
I lw Stück Reitstangen l
»U« . Kinnksttcn ohne Haken ^
NW „ ilangglieder » «
WU « Kinnketten-Hak,n «
lUU , Reitstangen mit Knebel für Militär- '^. l Stück

Gestüte 51
5l«N « Trensen- ) ^ ^

5« , Wischzaum ) ^ " ' " '
»UU » Striegel

Magel» und Visensorten.
lUttMlv Stück mittlere Latten-
n»»»»u« . Reif. n z l ,U»«St .

l , ,U0UW« « Sohlen-
l««WU » Absatz-

»U Ctr. Eiseudraht zu Lsako > lientner
,U Klf l r . / , Zoll breite Stahlfedel» zu Tatarta » Klafter

lU« » Lagerhaken ohne St ie l

! ! '>' N ' j Schaufel ohue Stiel

uu » Krampen sammt Federn und Nägeln, , Stück
ohne Stiel

l « » Bohrer sammt Heft und Schuh ^
lU >, Stemmeisen sammt b t f t <R
l<» » Sägeblätter ?.
, 0 « Sägegesielle H
tN » Klammer ^

lN0 ., 8-zöllige Denar. )

w « "̂ « ' ) zöllige Latte..-) ^ ' g " Z jlU«U St .

Nlech' Waaren.
lN0 Stück Kessel sammt Kasserol aus Eisenblech im

Vollbade verzinnt
lNN » Feldflaschen für Infanterie '
l00 " Sp"stschaltn) f . > von weißem
l»U » Trinkbecher ) ' " ' « ° ' z y ^
»UN » Tpuckschalen) ' p " " " 1 , ^^uck
5»N » Leibschüssel von Zink

l0U » blecherne Kaffee-PortioneN'Becher
,sz „ Laternen aus schwarzlackirtem Blech, mit

4 rothen Gläsern, zur Tignalfahne
lN0 » blecherne Kopftafeln

Drechsler. Waare».
l;m> Stück unadjustirte Czuttora I Stück

lU Paar für Regiments.)Tambours, unbeschlagene
5» .. v ordinäre ) Tromm,lschl<lg,l ' ^ " " ^

lnn« Slück zu Llorderzeugen)., . . . .
Ü.ÜÜ . >, Slirnkreuzen) Unl"l»gsrosen ,UN Stücke

Hvlzsorten. Arbeite». "
tUN ^ ^ ^"ne unbeschlagene Pferdepflöcke , Stück

Schlosser. Arbeiten. ^
Iv« Garnit. zu Kavallerie-Sätteln
lUN » » Patrontaschenriemen für

freiwillige Kavallerie vollständige I Garnitur
,NN » » Patrontaschen Beschläge
5N » . Rcquisl'teN'Kästchen
5U » « Signalfahnen-Ttangen

«attelhölzer.

ioou P ' " ^ c h l )z, Sätteln für Kavallerie ' P°<"
2UNU Stuck Selttublätter) ' »Glück

«iebmacher»Arbei ten. ^
,N Stück ganz adjustir'e messingene Trommrl ohne

Schlägel l Stück
1U » messingen, Trommelsärge

Vürs tenb inder»Waare«.
l u u u Stück Pferdkarlaschen , ZZlück

tkharpie und NanmwoUe "
l u u n Pfund feine LeineN'Lharpie
2UU » Baumwolle (Kardler.Abfall) l Pfund
50YI ^ Baumwoll'Charpit (Spinn.Abfall)
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Formulare zum Offcrtc.
H» kr. Stempel.

Offert zur Lieferung der Ringelschmied-Waaxn an die k. k. Monturs^Kommissio» zu N. N.

Ich ?l. N,, wohnhaft in (Stadt , Ort , Bezirk, Kreis oder Komitat, Provinz), erkläre hiemit, »achbcnannle Gegenstände um d!,,'
beigesetzten Preise bis Ende Dezember »884 koniraktmässig liefer» zu wollen.

Der ;u liefernden Gegenstände Prr i l r in östrrrrichischrr Währung

Q u a n t u m B e n e n n u n g N r fl. M . l S a g e :
" ^ I G u l d e n ^ c i , l r c n z c r

^^^ ^'^^' - '̂ '- ^ " ,̂  - - - . ,,̂  , ^
Stück

Garnit

Ich bestätige zugleich, daß ich die Muster, sowie auch die Lieferungs - und Kontrakts-Bedingnissc in der N. N . Zeitung Nr, . . .
am . .ten . . . . >8«3 sowohl, alS auch bei der MontinoKommission z» N. N. eingesehen, unterfertigt und gesiegelt habe, mich t-ei>sell'„>
vollinhaltlich unterwerfe, und unter genauer Zuhaltung aller sonstigen, f>>r Lieferungen an das f. k. Militär-Aerar in Wirksamfeil stehende»
KoittrahirungsVorschriften biö Ende Dczcmber l«il-l i „ folgende» Raten, mid zwar.- N, N. M l l 4 liefern wolle, und für die lichtige Erfüllung
dieser Zusage mit dem gleichzeitig abgesondert eingesendete» 5 "/,igen Vadmm von . . . . Gulden in österr. Währung, welches dem LieferunaS-
werthe von . . . f l . . . Nkr. entspricht, laut Kundmachung hafte.

Das von der Handels- und Gewerbekammer versiegelt erhaltene, und von derselben ausgefertigte Leistungsfähigkeil6-Cel lisicat liegt bei.
Gezeichnet zu N . , Kreis N . , Land N . , am . ten . . . . l«U .

N, 3i. eigenhändige Unterschrift des Off,re,!ten
sammt Ilngabe seines Charakters.

A n m e r k u n g . Nenn mehrere Unternehmer gemeinschaftlich offeiiren, haben sämmtliche Unternehmer unter ?lngabe ihres Charakters
,md Wohnortes das Offert zu unterfertigen und vor dem Datum und der Unterschrift noch beizufügen: Die Gefertigten veibinden sich, dem
k. k. Militär-Acrar für die genaue Erfüllung der Lieferungsbedingungen in «»»lüli!»!, d. h. Einer für Alle und Alle für Einen zu haften und
bezeicknen den N. N. (dessen Charakter und Wohnort anzugeben ist) als Bevollmächtigten in diesem Lieferungsgeschäfte.

Formulare zu«, Eonverte des Offertes: Formulare zum Eouverte des Vadiums.
An An

das hohe k, k, Hllegöminlsterium (oder Landes » General - Kommando) daö hohe k. k. Kriegöministerium (oder Landeo - General. Komniando)
zu z'l

N, N. Depositenschein über . . . fl osterr. N. N.
Offert des N. N. zur Lieferung Währung z» dem Offerte d,s N, N.
der Ringelschmied-Waare» (oder für Ringrlschmicd-Waaren (oder sou-
sonstigerevcntuellerErfordernisse.) stige eventuelle Erfordernisse)

ICitzK'hi«.
C. k. vojasko miuislfrstvo je zauka/.alo,

da st» zafotovfjo po obravni /. pomidki reci
imenovane \ nnslednem spiskn, ktcrili jß
troha pii nmnliirskili komi.sijali za oblefo
•in oborosho z» l«*t«i J.S<!4.

Kterfl rovi si> inorcjo ponujali /.a za-
klariliri. to xe Mili i/. onri IMIOIKM am1""!!
«pisk.i; pnmjuti «c jiii p« rnwa indi free,
nikakor pa ne manj. kaKor liikfj jiiidjann
najmanistfia ppv«.

Odilnjnti sc niorajo \.st* r«oi po miišlri l i ,
k lcr i so pri nionlm-.skid knmiaijali v pn^lcd
pripra\ljpni in s pci'aloin /.a/.namovani, in
kteril i kakosnosl ima kot najinaiijširia vcl-
iati. Poterjena /.akladlm innra nstj po/neje
do konea rftcembro 1803 invorseria lu'li
()l)i-<»!v(> (bri.sle) doloc-ili. v luerifa hoöejo
reči oddnjali, «e prrpusli pnniidriikoiii s i
mini, k l f r i iniajo h> dltrokf« in pa lo. koli
kor lio(ii) \ posamnih nlirnkiii tuMajnli. v
pnrfudkn natanko povedali.

Yaktk ponudnik morn s ponudkom
print'Hli s/irii t'rtrfo ( ccrtisirtit) , As fro ima

/i>t/ iiuj riiega sMe/t* <><( ^-3. Oklobra
/s.>.> ne%temqljano In'ti. in /? ktcvem kup-
cüikü aft obertnijskä zbornira. alt lam.
kjer take ni, />a zato posfavfjena </<>-
$potka ppterdi, da jc ponvdnik prikla-
rfe/i. toliko. kotikor je pomtdil r ottlo-
irnom cast/ oddali.

Ti rcrtiprafi, kferi sn morajo /lo/utd-
nikorn fc zttpecateni uročiti, t klšrih pa
mora popedano hit», da je znahiti r po-
tfodirni ravnaci morajo zapecatlni ostati.

Ortdi. kjer so kupnjške in ofier/iiijske
zbornice. vojaiko mmigtertttto ne ho za-
dovoljno z od lorarzijxkili druitev. iu-
panov ali c. k. krajnih f/osposk poferje-
nimi .spriiera/i. da je ponudnik prikla-
den zh zakfuda/ije. in fialiski ponudntki
morajo pri/irsfi spricevata kupiijskih in
ofn'rfnij.ski/i zbornic. da so zmoifli 5fl-
klndatt.

\ a |)onudi'k IMV/, liKP^a spricevala 86
t ti «if jiolt'in in- |>o porujlulo. <'T In" poniidcna
f f i i a I lid i t'CsarHkcniM /.akludu ii'»ndna bila.

/ a /.akladavno iiddezbo pomidcna koli-

kost in immer.i /.ablcvane cone k cenam
.skupne razkladbo nc |io edino merilo, te-
miK glcdaln .se bo luili na y.akladavno pri
kliiiinost poaiulnika, /lasti pu na ntegave
dobre in o pravem r.usu odaane rtalcladbe,
na njpg'ovo posfenn»! in rut njpgovo /n-
ne.sljivost.

V ponudkii, kleri so iitia no /.dolej pri
lo/.enenj izglcdu (knpilii) naredifi, innra /a
pi.sana liiti monltirska komi.sija, kh-m kocfl
kil<> /-akladali, polein kolikcNt, ktere pic
naredba NC pa prider/.i, dalje v avatriaDaki
valjavi cena vaake rWi natanko in raxlocno
povednna in w sarno s .stevilkami, lemur
tmli •/. cerkami y.apigana.

Ako kak ponudojE oe poriuja saino /.a
»'no, temtič /a vec montiirskih komisij M-
kladlie naravno.sl na mesto pošiljati, mora
/a vaako tnontnrsko knmisijo posehcj po-
nndek / am »red pnslnfi, spricevoJozmni-
uosti pa, ktero se mora /.a v«e ponndcni*
/.aklailln- i/.reoi, In onemu pnniuiku prilo/.iti,

\ sak ponudek na mora pnslati v /.ape
I'atcncin zavitkn , kU'ti HO naicdi pu i/.«li«du,
ki jf tciiin ray.ulasu rdolcj pridjan.

Piiniiilnik mora zulo/.iti vailija ali are
pel od slo wednosti zakladanih reči, ktera
spada na tirjano ceno /a ponudeno reui,
ali pri kaki monturski koimsii, ali pa pri
kaki voja.ški dnarnici, raunn Dunajske. Are
•c morejo vloziti ali v gotovih dnarjili, ali
pa \ rcalnih liipoteknli ali v austrianskih
dol/nili pismili; posledne pisma se jemljejo
po knr.su vtbženega dne, ako so pa sree-
kova\n<-, sanio za toliko, /-a kolikor .so
pisanc. Zastavne in porostvene pisma se
morejo saino Icdaj AO am jcmati, <ve so na
nepnMiiakljivo posestVo po postovi zavaro-
vaiie in H polerjoiijcin dotn'ne. (inancno pro-
kurutnre prevideno, da «o morejo prevzetl.
MtMvjicn «p ix« jtmljajo.

'/y-i aro vwzena Mima s<>. more, v po-
nudku vselej \ avstfionski vdjavi pisati.

Zartran are narejfni poloxni list so mora
oh wneni /. /-apeeatenim poniidknm, todtt T
p<t«el>nem Indj zapecatetieni zavitku poslati,
pu kopitu, ki je na knnr.il le^fl I'azgfaRH
iiliienjeili).

Da «c zapickani in prexelikim ^nječaui
vokom pride, «e i/.if<'no oponini, da so

/.a prejemnnje. in n/.eroma pokladnnje Hi
VM' c k. vojaške dnarnice, ra/nn IJunajske,
txilein pa niciiliir.sLe komisijc odloeene, pri
klerili He je leilaj o pruvem .-a.sii oglasiti.

I'omidki in are, ktere se m*r«Jo po«e-
liej polo/.iti, .se morojo oddati naj po/.neje
do 10. (desete«j;i) doe januarja 1864 ol»
dvanaJHli uri opoldan, ali kar pri slavneii)
vojaskeia minister.st\u ali pa pri knkem d*'
/elnem obonem poveljstvu, ktero IKI k njeinj'
dospelf pooudke e. k. vojaskemu mini
.sferstvn poslflln, na pn/neje dospele i»li
poslane punudke .se no ho pnrnjtalo.

Pnnndniki oslanepi pod /.g-aba are /.«
.spolnovanje Hvojih poundli do 21$, (petin
dvajaete^a) lebruarja 1804 zavetani, in «c-
sarskemii /.akladu jo na voljo dano, ee «(l_
reei «ila polrelme, /.akladanje pmli od.skoill»1

ponudonili CCD, koj po prejetjn ponudk(»v

taieli dali-
iNa ponndke. kleri niso popolnoma do

stojno narojeni, ali /. aro /.avarovani, «)'
v kterih ao drnni kakor imennvnni po^njii
.se tie bo porajtalo.

Vlnštre y.akladavnili reei, kakor Midi l»olj
natanki /akladavni in po^odbini pog-oji •*"'
mnrejo vidili ol) navadnili medskili ura'1'
pri monturskili komisijah, in da se je t"
zg-odilo, se mora povedati v ponudku i/.re«'"0'

/. istran < iujaslili posod /,a bolnišnic'-
se i/.reeno opomni, da morajo »ale /a j e .
in ko/.arci, potem verci iz čiatega cina bis'
v kterem se sine pri koinioni preiskavi ('°
kaxati k veeemn en procentsvinca ali «I'"
Aid rudnin. V pljuvavnicali sine -iesldf»''1

procentov eisleg-a cina in štiridesei pro''en

tov svinca biti.
Prenosno pociojcno kuliinsko posodj" !

/-cleznega plena, ktero se bo /altlad8'0 I
o/.irom,'« ponujalo, mora bili narep'n0 |/;

štajerske<ja, ali temti v kako.sti eaekeg**
a d<*rvnini <>g-|jem ddamra, nar l'»ljsrr:''
enakomerno /,valjanega ielo/-"1'^" I"'*'1"' "
totem, ko j« to posodje narejeno, mor*
lull po musjril. pocinjeno • popolnem W
pi1 In /jjnaj in /nolruj. •

Kariar hud«. p.»nudl»e polerjene., W*
pomidiiiki -taxc-HUtti l" ' a v" ( > p«ff«"">«."al/ •
ditt: unpreuM uütfodbe moro itneU \>nf'.'V
štcnipelj na Hlvolkit dotiviiega ponudnik«-
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8 p 1 8 o k

!«><1n>:><!.

C V I K «
Nnjninnj.si .„M,,
ponu.lt.:. • ' " ** poi»uja4i

CM

l*o'#..'iiH<>ii(ii"4li'(' i n tfi'.'iKarMk«» Mortc
200 \a:.-l ) ia foUlwbeUke ) . .

10110 „ p o r t | „ k o r p o r o l . s k . . ) ' ' ! l k t >
 j / v ( | | n . 1 r a t e l

1000 ,, ,, iilaiisk«» pasnve
1000 „ za mu/.ikanl.skc sukrijt*, belih

000 par obramuie v.a uJane 1 par
50 vatel '/. )belo kozico, ninictio/.idariili . .

100 „ lire/-) 'Apalca .sirokili/.nai'ajnilipoitic
1000 komad rujnvih ve/.i /.a nlajsc, no 80" (iol- T~j ~ ~ j

gft za konjike pi'ostnvoljce _
600 valel florct-xida (B baridnva na ulanske

(Milicc 1 valel
40 ,, zidanifi Iraknv /,a zaslavo in Standarte
40 HOAvn vl.irnih frakov ~] scy.en

1000 komad voluatili ro/, v.w kale
2 0 0 0 " Miiiilnili cosov) M P"**! * k l ) l n a ( l

1 0 0 0 „ S a l ) l l m" < o l ( ) v ) „ Icnnjike
1000 oprava frail/, /;A ulakm; 1 oprava
1000 par epiiletov /,u iihinke 1 par

100 vallov/.a kapelt.e) , p o , i T ( ; A n i „ .
100 „ „ prMte ) '
100 „ „ koitflomne sin« ) cvirnatili

(50 ,, ,, /,av("/,i!no fornistrc ) |)a.snv
100 ,, 1 ) pale sirokih perlenih lrako\ /.» j \ule\
loo M ' / t ) pale« zasotore

•
^)(* " %i I)al<a • iwW | '»•''''' wirnatih Ira-

cicev
100 ,, tracicev la obsive solorov

00 vatel perteoifa tracidav ) / a "Ol(o" 1 v a t e '
si tuoet portic x nicsingastim nakovom J VPl.e 1 |ucet

1000 komad V/,) . g ft .(() T ^ (| , .,

3888 :: « ) * ' ' • '* ''""""'
1000 vatL'l \ /-a lrajlarske vakr \
3000 „ n stti't!i štirirohate { voluatili

10000 „ „ of«wke blace J
20 H .. kaPL'|»'') sotore

100 „ „ proste )
.WO „ inor „ kucme
Ü66 „ . all I« lOOvatlov
800 „ „ atilehmarjev prostov. »
B00 v vi.šnjcv« ulanke _|
500 " ,, kapš('liii('c)/.a konjikc ^
500 „ pistole Iproitovoljce
500 ", „ wlanskc capke

1000 „ /clcnili ohnflavnili /norc za strelec
500 komuil /clodov i/, volnc /a huzarske kueme I komad |

1000 oprava sivili ) xaiijk /.a)j>escov
1000 „ n.javili) plajsTa jj.rostovoljrov o n r , v ,
1000 „ nijavili /iiüi- za plajse prostovoljce I *

ko'njiko I
100 komad pasov /,a Imzarje ~ ~ "I

CO „ irobenUrikih /-nor • colom ' K°"lil(1

000 tucet rožic /,a hu/,urske atile 1 meet
Klol>u<*ina.

*n(\ komad sivili wog v plosah dva rc^lja dol-
l v v old. opalcoj^ širokili in V»««°Vii 1 komnd

3el>elili sa lafarke
Obvraiuicp in Obvratui llori.

J0000 komad z belim ) usnjeui obsitih obvratnic
3000 „ z (H-rnim ) t vezjo

JJOOOO „ obvratoih florov i/, C r o i W 1 komad
JOOO ", ol)Mali)ili llorov /, J'rati/.arni /.a liu
j00O /,arj(>, ])rostovolj<:t! in riko.'i« j

PrroMarNkt1 tlvla.
1 0 0 0 k o m a d pn.s«ljf-ov iz p«rja /. InLM-olom / a

.s l r c l ce

1 ( , ^ l ( l ( M ; i l l ) ; , i I n n a l i l i p 1 i s . ' l j ( W / . a a | 1 | , ' r i j o 1 k o m „ j

10 ., rudeeih J.;,;,,,,,.,,;!, prtže1jCov /a ulam>
1°<"» „ • •mi* ) , L . •
1C»O<» „ pttrHnovih p e r e a « aiiaiwlff kocm«

Ü00 p e r e f l /,;i t i t l a r k . '

(3. «mMblatt 9?r. »94 ». 24. ®ec. 1BG3).

! , ! , , <i«-u«-

j<>«»00 l , ! .«! v.,i!.!I> )n..,^i!» in
A»00 „ ,»-.j!,nil. ) k^ l ! ,^ i l .
l"00 „ >.l'i!<il. >« , ^ l ^ . /.»
'^00 „ „»»illxill ) i l l , t>l< <> m^«»injl»»lil!

10"0 ., v«.!.lli!. ) , . ., l '»<>-!
^00 „ mo lmlll ) <s»m!x.v

1000 „ mn^tlNln) '
« 1'^ ,, /l» /.:,v»»/.il!>« /.s!p«

«00 ,, ll,<>«ii!^:»«ll!! olivli /,:» lxl/.»»«^»' nl i l^

100 „ ) ^ ) . ; . . ick. .m(! . . - . ,^^" l " ' ) ' " ' " '>-

^t»l) „ s«/. ^ 1 ll,,!N»<i

«0 „ ^sl;<'n!< Nl» Al'l>I><',»
«0 „ ^!«v..:i> ^il, ., „ , ^z , . ^ - ^
i)0 Ns)! l!VK ssll!,ll)<»v /. »»»l'^nisU l NNlUV!,
«0 !i»!»u6 I!N><<'ll̂  /.» lilMj!«^«
«0 „ <»!>.;..i,^. 1 lcnmnll
«0 p»l- «tl-nn«Ii,il> vi l io <'tHn<l« ^

..... i l l , '̂ orlnln
... > l - l ' " «t«v,llin 1 knmsll

ION v<;l,lill !<!vnvil, ^ l nv / . Ii,8ln»mi in 8l-»^sliumi
««UN pur velilii l l ) . .. I n»^

ll)<> »nsllvn «nil' x» «nil-Iutu olirnilnic« ul»n»llll> <

lUN linmixl i « ^ II i)u««!^u i» ilime
INV „ nlllesinifl vei-ixic z levovimi ^l»v»mi

li tn^>nl.>j!llm call»«, l l^nm»ä

5U „ ,, s>!c»!j!« Il lcn«l!lnmi,,!n «!n»m

^<w« li<»!»ll<j oli!)i-»<!nic ^ « ^
! W „ / . i l I c ' . n j l ' j l l e c ^ I ^ l j « : 3 ^ -
l < W ,, „ , > I u » « ! i o c » s , ! l < > > ^ ^ "

2<W<» „ „ „ p«».,v<: ' z - I ^
l < » „ „ /lll^^nil^/.llv/.iln^, '^^,uv^ - ^ .̂ >

<l<> „ /?l'I!<l<I /» ^sl:,l!«li!^« 1 lll»!l,»ll

l l l „ <!><^».'>lill ^!!l»!i«v /.» /.»v^^ill!« lNl°
ni»l!«

><»<» „ «l<?'illi

"»«> .: " '«')
5,0 „ cvülls'v 1 n«7,!»6enil« »» 2»<,l»v« i»
lN „ llrunis: ) «tlincl»,!«

2MMU !» '< l v ü k ü l ) l»<',>;lli!> !!!

l«0<» „ <",!!!< /a ^j ' l ! i/. <-i»lri/Ln l in» i li<»mn<<
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u . .„. Cene
^jmanj?i so inijo

ponudba l m e ponujati
za

Rokovioarnkr «Ida.
2000 par jirhastih rokovic 1 par

300 komad enojnih ) i •• •
, , . , . , J . .i < k i l n i e100 „ dvojnih)
2(10 „ suspensorij 1 komad
100 „ trakov za kri pu.sati

Gumbarske dela.
10000 tucet U lajbeljce ) ^ j
5000 „ „ topničarske hlace )„£ I ko.senih 1 tucet

6(1000 „ velikih) , ., | gurnbov
2000«. ;; malih ) * " * . J *

2000 velicih )gumboviz(zajetni.ske hlače
2000 „ majhnih ) j)arkljev ( „ kama.sne 1 U U U t u ( d t

\rri,'irsko blag-«.

60 v;itel j /.a piiškine plajse in sotore 1 vatel
100 sežen • I „ topnicarske tornistre
I«« „ p — « f : * L , , .e,M
500 „ J „ nosilnice kotlov
500 ,, sancno orodje

60 vatel licnisih \ ) kanelne J

" / l l palca debe.lih sotorskih vcrv %

2000 komad neopravljenih uzdnih , . 1 komad
100 parpasnih k<)n°1)C0V ZHEZ
100 komad konopnili u/.d
100 H „ spon 1 komad

10 n vervic u bobne, po 5 se'inov ilolgih
1000 vatel proste ) . ~, ~ T
1000 „ \ eerto debele ) W * v a l d

10 funt licne J
100 ., srednje > spage 1 funt
100 „ proste )
600 komad po 2 sežna dolgih masinskili) pove- i komad
600 sežen prostih ) aavnic 1 scžen

6 par verv za povezavne mašiiie 1 par
6 komad po 8 seznov) dol^ifi l/.a pio-
6 „ „ 10 cf!vljev)'Aadergnic J nirsko 1 komad
6 „ „ ',\ cevlje dolgih motozov jopravo

MuzikantNko orodje.
I komad stabnih ) f o

S kompanijnih ) s 1 komad
50 „ ustnic /.a rogove

5 „ trobent /- ustnicami
\ oriitairsko blayo.

1 0 0 komad velicih) m n i ^
10 „ malih ) ' v , ,. ,

100 „ 1 valjarji /,a nasahljicc c "^ '
100 „ za nasabljico prostovoljnib ~

konjikov 3/^" votljine _̂
100 „ za pionirskft /.agne tokc — v

50 „ „ opase »dravniske cete — _ 1 komad
50 ,, ,, kostolomne nine

100 „ pocinjenili 7. valaroki za mor-
narske hlacc ,

10000 „ velicih) . , , ) *>
ZZZZZ " ... < 7,a tornisterske gt/,e
12000 „ malih ) ^ c

1000 „ • valarcki M nadopasnice. c

1000 „ velikih „ s

1000 „ srednjih /-a obglavnice t. ^
1000 „ malih
1000 ,, 7. valjarji za ob^lavoic« in J*

v a j a t e za k o n h s k e proslo- Ä *-
v<>lj<:<.' "" . s 100 kuin.

1000 ,, *a naaedeinc jcnnciia /
2000 „ „ patronsnice, oc«rnjene
1000 „ žepkov /,a podkove \

100 „ jermenja karabiiiHkega^ocernjene M
500 „ podpasov ) g_

50 „ vocih )/.a aavewlnfl tor- ^ u «
50 „ manj.sih) "isln; ^ c \
50 „ v('.-iii ) /,a mstnimenln« - ? | c
TJO „ roanjsihj tornistre « " ^

100 „ poliranih za nasabljice «N
50 „ za obezila ) zacinjeri*' tor-
50 „ „ instrumente ) nistre

n Ccnc
NajnnjM scin.nj.._

ponudba " m e ponujati
M

100 „ lakiranih za imsilnicc knnji.skill
Kepov za kollice J*

1000 „ okroglih lakiranih za uzdicc «
loo ,, malih \ • r .
100 „ premakljiTih < " ^f**" 6 f \ «00 kon.

s precepomy J .Si, "3
1000 „ za peške tornistre £ _*

100 „ za slrelske ha.sa\nir(! -^ .%
loo „ u pmra—iao u no.so kotlovV

10 „ ,, standarško jermenje
100 „ „ naaabtjice ^ , , i
100 „ kaveljnov za hobnc l a
100 ,, za nabasilnice pistolno — ~»

I 1000 „ pocernjenih za peske tornistre ' s JAA*
1000 „ cveeičev za peake tornUtr« lUUkorn.

200 „ dolgih prmltikavnih ;(.|(.xnil» oeer- ~7~, 7
cvekov njesifa i rwde- _ _ _ _ .

200 par vezil z vjVmki in pre- Ijivimi jarmici
cepki za k'otle ^ P a r

J 100 komad dratenih kljukic za ohvezilne tornistre 100 korn^
1 oprava popolnih zeleznih okovov za stan- ~1 ~~^"A

dartsko jermenje,
IgJarskc «l«;Ia.

50000 komad zeleznih lakiranih zaklcpnic za oli 1000 koni.
vratnice

100 par ) , , ., , , )za velike) . . .„_
100 „ ) a e l M l l l h M P ° n k ) „ male ) s O t o r e 1 0 0 I » a ^

1000 komad mesin»a.slih dedcovl za huzarske "TTT^
2000 . „ ,, bab ) »tile U){) k o ^

<hlr(iK'iir<*ki' «li'Ia.

1000 par iieiiuikih ) ! n r

100 „ huzarskih) l » r

1 10000 komad zaklepov za ostroge 1000 korn̂

1U0 par stopic
100 komad ii/.dnih drugov
100 ,, podbradnic lire/, kljuk
100 „ dolgih udov :§
100 ,, kljuk za podbradnicu .i,
100 ,, iizdnih drogovsklinomza vojaske -S j j^,,,,,

kobiliia a.
500 „ treiunih ^

50 ,, lirisav skill ( berzd
100 „ strigljev ) <

( vcki in xelozfc.
100000 komad .srednjih /.a mneljnu

!

100000 n ,vekov M o l ) r O ( V ( ; 1000 koni.
1000000 ». >i podplate

10000 * „ opelice __̂
|O cent, železnega drala za eake 1 cent^
10 sežn. '/» palca širokih jeklenihperes za tatarke 1 sezen
10 komad sekir ) ,
I W r ,, i c z a tewarie
10 „ zatlak) . *

\[){) ,, tahorskih sekir hie/, topori.šea
gO „ krampov s peresi in «veki hrez to-

poriša
10 H m o t i , k H r e z roea 1 k o n l ^
10 M '»pat )
10 „ sveder z roeem in tokom
10 „ dletov z roeem
10 ,. fag
10 „ oderckov za zage
10 „ klamf ^

100 komad .8 paleov dolzig klinjakov
»W » >J > nalco dolzih cvekov za remeljne ^ m V ^ '
J00 » 4 ) ' J _ ^ -
100 komad k-aserol iz feleznega pleha v polnem

kopelu pociojooih
100 M ci'tar za pesce

1 100 ii torilk iz helega

100 „ ko/.arcov za bolnišnice pleha , •
1Q0 „ pljuvavnic 1 k o l " n r t

50 I-, nnka.stih skied /a potreb*
1 0 0 M plehatih k e z a r e o v z a k a l e

10 i, latom iz cerno lakirane^« kositarja
H šterimi rudeeimi sipami /••'» kazalue

i bandera
100 H plehostih tablic za nadzglavje-
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Najmanjši *?**£
J J majo

poniidliii • m *' ponujati
zn

I NtniKaritkc «i«>la.

500 tomad neopravljenih rutar 1 komad

, 0 ,>„,- neokovnnihj/,, negimeatae) , b .
.-,0 ,, l)ilk»v ) ,, proslf ) J J I'1"

KKIO kninatl ]• i <) v.i\ predperanice
1000 „ ' ^ ) ,, cezcelntce J U U K 0 I n

liOMOiie <lola.

100 komail inalih ncokovnnili kolov /,a konje 1 koinad

K l j u č a r s k c «I«'•!.•«.
100 oprav M konji.ške sedla
100 ,, popolnili „ jtM-inena M patrnn.š-

dkovov nice z,a konjske ] onrava
prostovoljce

100 „ popolnili okovov /.a pttroninice

pomidbn i l i pomijati
M

5» oprav . ) M robne «krinjice <
.»0 „ ) ,, roreza kfizalnpbaridern r

I/*«» za Media.
100» parov eebiilik ) J I i • i _ P a r

.,..,.., i • '. za sedla koii.sk»' -i—«-* T2000 komadov stranir ) J 1 komaT

Si(.ir»kc d l̂a.
10 komad populno opravljenib nwsin îiNtili bob

nov lire/, bitkov 1 komad
10 „ mesingastib boboic

K c r l a c a n k o blago.
1000 komad kertac za konje 1 komad

Cofanjo in pa io l ja .
1000 sunt licnega perlenega cofanja
500 „ pavolje (gredasnib osUafco?) 1 s»"t
5ltO „ pavoljnatega cofanja (prejniliodpadkov)

J4opil<» poiiudka.
(50 stempelj.)

Ponndek /.a zakladanje verigarskega blaga <:. k. inontiirski komisiji v J . J .

Jes «1. J , stanujor v (mestn, selu, okrajn, okroga, znpanii) izrecem i. nazocim, da hocem zdolej imenovane reci po pri-
stavljeni <-<Tii do konca deccmhra 1864 po po^ofllii »ddnjaii:

Zaklartavnil i ree l - cena v av«trljaiiskl vel|avi

k o l i k o • i in B sl. kr. r e c i :
, " " ' ' ' " I U I J C V n „v k r H j c > j e T ~

koina-
dov

oprav

PoteHifrt ludi, d;i K m mustre kakor tiidi pogoje za zakladanje v ,1. J . casniku st. . . . od . . . . 1862 in pa pri rnon-
turski komisiji v J . J . natanko prebral podpisal in zapcrntil, da scMjjim popolnama podverzem in i. natancnim spolnovanjem vseh druzih.
za zakladanji; vojaskemu zakladu obstojeeili prcdpisov /iislran po^odb do konec decembra 1804 v sledecih obrokih in sicer J . J . zakladati
hocem, in »eta za to ponudbo s pogebfj „apecatniro in poslanim o°/0 vadijem od . . . . goldinarjev v avstrijanski veljavi kteri «e •
skupno zakladavno vrednostjo od . . . . 11. . . . kr. . . njema , porok «og-lasno t raztflasom.

Pot.-rj.'iijo zactraa moji! zmo»no«ti, Ittere «en« od kupeijske in olertoijake tUraiofl in od me podpisano in zaDecateno
prerjel, j« todi priiozeno. '} <

Pisano v «I., okraju J . , deieli J due . . . . 186 . .
J . J . lastnoročni podpis ponndnika i. imeno

viinjcin njp^ovega znucaja.
O|iombat Ak« V()(V ponndekov vkup ponndbo dela, morajo vsi pon'ndek podpisti, kaj da, so in kj<; «tanujejo, pred dntumom in

|i(»(lpi«oin ponudka pa pristaviti: Podpisani se zavezejo c. k. vojaskemn zakladu za natank'o «polnovenjp pomnrv
(<in lolidmn*, to j<-, WW za vse, xn\ pa za enofia, porok biti, in imenujVmo J . ,J. (kterega stanovanje in zansai «e
tnora povedati) za pooblastcnca v lein zakladbenetn opraviln. J

H o p K o -/.avitk.-i za i»oi»u<l«k: Hopi io z a v i t k a za poloznl l ist :
^lavnenm c. k. vojiiškeinu ministerstvii (dezelnemn obeneinu iSlnvnomu C. k. vojaskomu ministerstvu (dezelnemu obenemu

poveljslvu) • poveljstvu)
' '• J v J. .1.

Ponudck J. J. za zakladanje vei-ig.-irskib Polozni list za aro . . . . gold, avstr.
reci (ali pa drugih, kakor je treba.) »eljave k ponudku .1. J, za vcrigiirskf

redi (ali drille, kakor je treba,

Nur in der Spitalsgasse
bei

Josef Schreyer
stnd billige

Christabend - «„d Neujahrsspenden
zu habe«.
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Z, 2522. (3) Nr. 5498.
E d i k t ,

Vom k. k, Vclirksamle Slcin. al« Gericht, wird
bekannt gemacht, daß die in rer Elecuüonssache des
Herr» Iobaun Ncvomuk ^tühnel uo» Slein . gegen
Josef Slofiz uv» Mannsbur,,, nul dem Vtschcide edo,
12, September l. I , . Nr. 4.''.10, m,f de» 2«, No«
uemder !, I , angeordnete Nc!,^lialil'n dcr ii» Grnnd-
duche Commenda St. Petcr, " i ! ' Ulb. >Ne. 2i>«'/,,
Post. Nr. 104. vorkommenoe» Nealilät zu Teisai»
über Ansuchen des Elccntionsfnhrns auf dc» tt. Febriler
1864 übertrage» wurde.

K. f. Bezirksamt Ste i „ . als Knicht, am 22.
November 1863-

Z, 2419. (5)

Gchter

Pag-liano - Syrup,
» « fl. 3» kr.,

frische Sendung vom

Schueeberger KMer -A l lop ,
» > fi »» kr.,

und

Vieh-, Nühr- und Heilpulver
für

Pferde, Hornvieh und Schafe.
Kleine« Paltet 4 » kr. , großes Packet XN kr.

bei

Joh. Krasehowitz.

Moll'ö
W SeidIUz-Pulver.

Central-Versendungo-Depal: Apothekc ,,.,um Storch" in Wien.
l n r Veachluilss. „ Jede Tchachtel der voi» m i r er^nssten 2ei l> l i tz-Pl ! lver ist zum Un te r '

schied von .i l iül ickc,, <fr<e,>^nis,cn m i t meiner 2chutzmartc « „ l ' Unterschr i f t versehe» «nd au '
jedem die eiülclüe lpil lvvrdosiH umschlieftruden weiften P a p i e r das .«ennzeichell „ M o l l ' s Heid l i tz '
P u l v e r " i n TUasserdroel' ersichtlich gemach t "

Preis einer uersicgellen ^riliinalschachtel ! fl, 25 lr. ofl. W. — Gebr>n,ch -̂A»weis»ng in olle» Sprache».
Tiefe Pulver behaupten dnrch ihre außerordentliche, in de» mannigsnltigstcn Fällen erprobte Wirlsamlei! mittr

sämnitlichen bisher betaiutte» Haui<f,r;eneicn nnbestnttc» dcn erste» Rang- wie denn viele Tausende au» allen Theile»
! de« großen Kaiserreiche« uns vorliegende Dau!faguug«fchrcibe» die detaillirlen Nnchweisunge» darbiete», daß dieselben
! bei habi tue l ler Vers topfung, Unuerdaulichtei I nud Sodbrennen , ferner bei K rämp fcn , N ie ren :

l r an the i t en , Nervenleiden, Hcrz l lop fc i ! , nervüfe» Kopfschnierzen, Vlutcongest ionen, gichtart igen
G l i e d c r - A f fec t ionc», r„dl,ch bei Anlage zur Hysterie, Hypochondr ie, andauern dem Brechreiz
», s, w, mit dem bestru Erfolg angewendet werde» nnd die nachhaltigsten Heilrrsnltate lieferten.

-D^tederl l lssl ' '» ltaibach bei Hcrrn KV»»,<«!N INl»?< r. Npotbcter „zum goldenen Hirschen."
würz : /^n?„?-,'. Gurkfeld: /<>,>,/. tt,»^,/<,.v. Gutschee: ./".v. /»,,5,/.
Neustadtl: />„?„./l<?.2«//u../,<.v</'/j</>,,„«/<». Hüiftpach: ^1n/. /></,<>̂ ,',v.

Durch obigc ^irnia ist auch zu beziehe» dcw

Gchte Dorsch-Leberthran Oel.
Die reinste »nd wirksamste Sorte Mdiciualthrau au« Bergen in N°rwrst>>«.

Icbe Boutcillc ist znm »ülerschiid »>nü ander» ^ebrrthrausllrlen mit meiner Schichmartc versehen.
Pre,« einer ganzen Boutcille nebst (̂ cbranchsanweisnng 1 fl, «<! lr. , einer halbe» 1 fl. üst. W.

Da« echte Dorsch-Ueber thran-Vel wird mit dem besten Erfolg angewendet bei Vrus t - »nd ^ungeu-
l r a n l h e i t c n , Sc ro f the ln uud Nachi l i«. L« heilt die veraltetste» Glcht- uud rheumatischen beiden, so
wie chroiiischc Haulausschläge.

Diese reinste und wirlsamslc aller keberthrau-Sortcu wird durch die sorgfältigste Einsammlung uud Ausschei-
dung von Dorschfischcu gewonnen, jedoch durchaus tciuer chemischen Behandlung unterzogen, indem die in dc»
Or ig ina l f l aschen enthaltene Flüssigkeit lich ganz in demselben »ngeschwiichtcn p r i m i t i v e »
Zustande bef indet , wie sie aus der Haud der N a t u r unmi t te lba r hervorg ing .

^ HK«> » ,
Apothclcr imd chemischer Prodncten-ssabrilant in Wicü.

3 5̂.7 (i) ^ l die Herren Industriellen «nd Gewerbtreibenden.
X^ö di'mtc <» Ihicm Iütcresse liegeli, auf die i» Wie» elscheiüeüde illilstlirtc Wochtüschlif!:

,Musemn ästerreichischcr Iilllustrie"
aufmerlsam gemach! zu wctdo,, welches Fachblatt auf t tm Eebiele rcr Techuoloaie a i i i i l a ! » ! dcs prpüläisie, icichl'nltigslc lmd iu'hliasle ist. D t i»d<msel^n l'iöderllschie
»exen Oligiünlaibei lsü lial'c» i» int'tlsiri'Us!! ^lelsci, ric m>dil»!e Pccch,l,»g <ic!ui,rll,, l,üd lie Maülngfnl l igkl i , t<r M>>!l>ci>l,!,ssl!! >',!',r lrchinsche Olfiüll lügcl',
Vt lb lsscrul 'g l» i,üd Plw, Ieg i l» ». l>g! lielct eine »w^ichs! ucl,lr!»i»c»e Ull'lisichl ülcr e,e nc^clici, ( i ischl i ini igt» ,i,n ticslm G,l'isle. Tc r lhrcuuoüe Umstand
daß dieses gcwcililiche Organ vimn» scbi kurzer Zeit sich bcicue i i , alle üUusN'lllc >l»d fiixmz-lüe illcise Vol)li gcl'irchc» hat , ta i f al« eiüc ^l',rnlchafl lafm
angesehen we i t en . tasi cs der Uolciücluinma, sstluigel, ist, lcn, Plr i i rsoiß >wch ssoüvil!'!,'^ »»d Bc i^ r l t t cnxn in , !^ n, de» c!„zc>!,l» Zwc,gc„ lcr I„! '!,u>ic i»
prallischer und allgemeiü vcrslänrlichlr Weise Ncchinuia, z» lraye,,. Von d,cscm Eiselge a!,s^lnn,!,!c!l, w ü r ü , wir ,'>,ch ,m „lielsle» ^"l?rc li<n>i',l,> sri». d,c Schluie^
ligkeilen der Aufgabe, die wir »»« uorgezeichnct, enrch Elicrgie, Äütdancr inii ' Ecimmclficil) zn nbl lwinrcn. n»d i v l l l cn lsin Opfcr, lcinc Müh ln »nd Ansircn,
glüia'N schcull!, »Mi klm inluNiifUcn Forischiitt nnd lem qcwlll ' l ichl» P«llchr in OlsleNliä' ncne ^ . h ü i n zn clöffücn.

Indem wi r endlich die Rücksicht ans die prallischs» Tjelliifiussc dcc mdnlll l lUcn ^licisc zi-m Al^^aügöt'üüklc a l^ l l lmscier Vcsnrl'^ngc» » l lmeu, dal'ln w<«
uns dnlch Vctbindung mit blwährlcn Fachmaoncin i» dcn S l a „ d gesetzt, übcr clle l „ tlchinschcr >,>,!' sMchäfMchcr ^czicl,nng an »»e geiichicls» Fragen die n i '
lhigcn Anslünfle zu eilbeilen. nnd laden wir die Helle» In lnst l ieUl», bcsoodeis te: P i r v ü i z . e,n, i,< jeglichen Vccinfnißfäücn sich vei l ianlüövol l an tie Nedal
l,on des « M u s e u m ö st e r r < i ch , sch e r I n d n N r i <" ,n wenren, wclchc untcr Veobachtnug dcr criordeillchc!, T iü l lsüon es >1ch wiid gcwisssnliafl angclegen sein lasse»',
die !l?v zugcscndelcl! Anflräge welcher Art immer, in befried,ge»p<r Weise z» erledigen.

Um nnn den Zweck der Uni . i iü l 'ünmg lbni^Iichst z» erreichc». werde» die Henen^ I n d n ^ i i i l l c n . F<ibrilnn!in >,»d Gc!v<rl'!reil'<nden lingelate». >ms nnl >»<
leressanlen Miltheünngen au^ dem Oebicte chlcr Ersabinngen z» becüren. tcn,n w>r gerne lie Epnl lcn dieses Il 'NlnolsS öffnen werren.

Die Redaktion des «Museum österreichischer Industrie"
Wien, Wcißgärlier, AdamKgasse Nr. 1.

Minumeralionz-VediiiliulMil:
glinzjährig 8 s i . ; i^ lb jähr ig 4 fi.; vierleljähiig 2 fl. ö. W ,

Sämmliche l . k. Postauslaltm nnd löbl. Vllchhanrlnnge» nehmen nnter diesen Pedingnnge» Vcsielliinge« aüf taö ,»M >> se n m ö st e 1 rc < ch i sch e r I » d » N r i e" a»>
I n s e r a t e , welche dnrch diese« Organ am Sichersten in aUe i ndus t r i e l l e so wie kau fmänn i sche Kreise dringen, weiden tarifmäßig berechne!: del

Raum dee 4gespalltne» Zeile z» 5 l r . öst, W , ; tcr 2gespal!«nen Zeile 10 l l . öst, W , »»!> der gnnz dnrclilnnfcndcn Zeile 20 lr . öst. W .
Üic Ätiministration des „Mliseinu österreichischer Industrie."

MnuMlatilM-Sllladllng Ms die Macher Zeitung sur das I h r 1864.
«Aum Schlüsse des Jahres laden wir hiermit zur Präüumeration anf dic „ « a i b a c h e r Z e i t l l l l s s " nnd „ V l ä t t e r a u s K r a i n " cill.

W i r werden anch im neucn Jahre bestrebt sein, die 5!cscr von allen Vorkommnissen im stallüichen und gescllschaftlichc» ^cbcn zu unterrichten, die uattt'
ländischen Interessen mit richtiger Würdigung zu vertreten, und zur Wahrung dcr Gcsanimlucrfassnng mit allen unsern iträftcn beizutragen.

D ie Verhandlungen unseres, in dcn ersten Monaten dec« »cum Jahres bevorstehenden ^andtagcs wcrdcn wi r mit müglichftcr ( i i le, Ocnauiglcil nnd A^fichrlichlc't
bringen, wie wi r auch die Berichte über die NcichSratheuerhandlungen in gedrängter, Äbcrsichllichcr Weise botcn, mio in Zütunst bieten werden. W i r habcn dafür
gesorgt/ daß uns die wichtigsten Porkoinmliissc in dcr innern, wie in dcr äußeren Pol i l i t sofort ans der Residenz telegraphisch gemeldet werden. Ä»S dcn Nach'
barländern werden uns eigene Korrespondenten das Ncncstc nnd Interessanteste mittheilen.

D a s F e u i l l e t o n wird fortfahren, mit dcr Tageschichtc im Zusammenhang stehende Artikel zn bringe». M vaterländische Schriftsteller richten wir
wiederholt die Bi t te , ihre Mi twirkung nicht ;n versagen. Entsprechende Aufsatz« werden bestens h o u o r i r t .

D ie „ N l ä ' t t e r a u s K ' r a i n " , wclchc jeden Samstag in cincin halben Bogen crschcincn nnd als ( G r a t i s b e i l a g e d e n p. I . A b o n n e n t e n de l
Z e i t u n g verabfolgt werden, sind für das Wissenschaftliche und Belletristische bestimmt, m»d als Mitarbeiter dafnr Männer uon a»tl l»»ttcin litcrarischcm '>üN
tl)ätig. Aufsätze, w M M a f M e Ubhandluugcii, iutncssmtt« Schilderungen, wclchc vaterländische Stoffe oehandcln, und wie wir in dcr letzten Zc, t fast ausschlicp'
lich brachten, sind u n » M c W m willtouiincn und wcrdcn cbcnfcüls bestenc« honori i t . D a vielfach dcr Wunsch gcänsiert wurde, dic „ B l n l ' t c r a u « K r a i " '
anch abgesondert bczichcn zu tonnen, so crosfucn wi r ein Separatabonncüicut im Betrage von 2 si. tz. W. für das ganzc Jahr. Doch muffen die Bestellm's"'
rechtzeitig gemacht werden.

Die Pränmneration5 - Bedingungen bleiben sonst unverändert:
GanMr ig mit Post, «»tcr Kreuzband versandt . . . 15 fl. — lr. j ^an^llhrig für i'aibach, in'« Hau» zugeftellt . . . . »2 fl. — lr,
halbjährig dto. dw. dt°. . . . 7 „ i l« „ ! halbjährig d!°. d!°. dtc, N „ .
gan;i»hria im Comptoir unter Louvcrt ,2 .. — „ « gau,i«hng im Comptoir offen ! > „ - , >
halbjährig dto. dto. <l „ „ ^ halbjährig dto. dto. N „ .10 "

. . . . D i e P ränumera t i un^ -Ve t rässe wo l len p o r t o f r e i ,ua.esa„dt werde».
Die Insertions Gcblihrcn in das uicrspaMgc Intclligcnzblatt dcr ,/.'aibachcr Zeitung" betragen, für cinc "'armond Tpal!cn,e»<c, odcr dc„ Na»"! dcrsrlbc!',

sür einmalisst EinschaltüNj, s! l r . , für zweimalige « lr. und für dvcinialigc I,» lr, «st. W. n, s, s,, wcnn die Wirdcrholnng dcr Einschaltn"« inncrhall' " ^
Tagen erfolgt, ^n dicsc» O'cliührcn sind noch >!<> lr. „für .tnscrtionsstcmvcl" für cinc jcdcsmaligc Einschaltung hin,n zn rcchncn, ^nscmtc >'><« zn ><» ^e»
losten 1 si. 90 lr. sür drci M a l , l f l . 40 lr. für zwci Ma l und 0<> tr. für ein Mn l , mit ^nlicssliff dcs ^nscrtionsstcmpcls.

Rückständige PrauumerationsBctragc und Insertionsgebühren wollen franco l'crich<i<i> wcrdcn,

^ a i b a c h , im December 1^'>, » « » » « H. > 4 > , ^ , „ . , « , , - ^ , «<'«"»«»- > » » , n « » ^ ' ^ '
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Z. 575. n Nr. l522l.
Htundmackuust

Seit d.in l^. November o. 3. sind in,
Kionlandc Krain nur in den Ieuchenorten Pech-
dorf, Unter-Bteindoif »nd Wasenmeisterci b,>
Pototschendorf im bezirke Neustadtl und in
St. Barthelmä >m Bezirke Landstras, einzelne
ErkrankungSfälle der Rindthiere an der Rinder-
pest vorgekommen, Ihre Gesammtzahl beträgt
sechs Stücke, welche alle mit vier andern ver>
daä)tigen Rindlhicren gekeult wurden.

Tic Scuchenorte Gochcndorf im Bezirke
Neustadt!, dann die beiden Seuchenorte Gradaz
und Oberlokoitsch im Bezirke Mottling wur-
den unter Beobachtung der diesfaUs uorgeschricbe-
nen Maßregeln scuchenfrei erkläit.

K. k. Landcsbehöroe für Krain.
Laibach am l l . December l8U3.

Z 5.7, -> (3) Nr. ,77U7.
Kundmachung.

Von der k. k, Finanz-Landes-Direction
für Sttiennark, Kärnten, Krain und das Küsten-
land wird bekannt gegeben, daß der k. k Tabak,
subuerlass zu Idria in Krain, politischen Bezirk
gleichen Namens, im Wege der öffentlichen Con-
currenz mittelst Ueberreichung schriftlicher Offerte
an denjenigen geeignet erkannten Bewerber ver-
liehen werden wird, welcher die geringste Ver-
schleisiprouision anspricht oder auf jede Provision
Verzicht leistet oder ohne Anspruch auf Provision
einen jährlichen Pachtschilling (Gcwinnstrücklaß)
z» zahlen sich verpflichtet.

Die dießfälligen Offerte ,lnd längstens
bis <», Jänner l«l i - l , M i t t a g s zwölf
U h r , bei dem Vorstände der k. k. Finanz
Bezirks - Direction Laibach zu überreiches,

Im Uebrigen wird sich auf die ausführliche
Kundmachung, enthalten im Amtsblatle der
Laibacher Zcicung vom 2?. December I6«3,
Nr. 2N2 bezo.qen,

K, k. Finanz-LandcS-Direclion Graz am
7. December l^li.'l.

Z ^«,4. ( l ) Nr. <l«U«j.

Concurs-Eröffnung.
Von dem k. k, Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht, dasi über das gesammte,
wo immer befindliche bewegliche, und das in
jenen Kronländern, f»r welche daS kaiserliche-
Patent vom 2«. November IN.'»2 Giltigkeit
hat, befindliche unbewegliche Vermögen dcö
Schauspielers Carl Ste lz er in Laibach der
Concinö eröffnet worden sei.

Dahrr wird Jedermann, der an crstge-
dachten Verschuldelen eine Forderung zu stellen
berechtiget zu sein glaubt, anmit erinnert, bis
zum «. Februar I««4 die Anmeldung seiner
Forderung in Gestalt einer förmlichen Klage wider
den zum di.ßfa'Uigen Massevertreter aufgestellten
Iip. Oskar Pongratz unter Substituirung des
j»,-. Anton Rudolf bei diesem Gerichte soge-
»viß einznbringei', und i" dieser nicht nur die
Richtigkeit seiner Forderung, sondern auch daö
Recht, kraft dessen er i" diese, oder jene Klaffe
geseht,u werden verlangt, zu erweisen, als widll
gens nach Verflicßung des erstbestimmtcn Tages
Niemand mehr angehört werde», und diejenigen,
d'e ihre Fordeliing bis dahin nicht angemeldet
haben, in Rücksicht des gesammtcn, im Lande
Krain befindlichen Vermögens oeö cingangsbe-
nannten Verschuldeten ohne Ausnahme auch
dann abgewiesen sein sollen, wenn ihnen wirk-
lich ein Compcnsationsrecht gebührte, oder wenn
sie auch ein eigenes Gut von der Masse zu
fordern hätten, oder wenn auch ihre Forderung
auf ein liegendes Gut des Verschuldeten vorge-
merkt wäre, daß also solche Gläubiger, wenn
sie etwa in die Masse schuldig sein sollt.», die
Schuld ungeachtet deä Compensations-, Eigen-
thums- odcr Pfandrechte:,, das ihnen sonst zu
Glatten gekommen wäre, abzutragen verhalten
werden würden.

Uebligcnb wird den dießfälligen Gläubi-
NM! erinnert, daß die Tagsatzung zur Wahl
l>»cs in'ucu, oder Bestätigung des inzwischen
""sgcstellt.'i! V.'linögl'növel'walteis, so wie zur
Wahl cineü Gläubiger-Allsschusseö auf den «

V> Amtsblatt Nr. ^vl v. ^ l . Dec. 18W).

Februar 1864, Vormittags um » Uhr, vor
diesem k, k. LandeSgerichte angeordnet werde.

Von dem k. t. Landcsgerichte.
Laibach am 22. Dezember l«63

Z 25»?U. ()i) Nr. 4tt«l4 u, 4«UU,
O d i k t .

Vom e, k. Laudcsgerichle Laibach, wird
hicmlt kundgemacht: Es sei über 'Ansuchen der
Frau Johanna Bednarz von Laibach, gegen die
Rechtsnachfolger des Jakob Muhilsch wegen,
auS dem Urtheile ddto. lU. Februar l»U3,Z
4«U, schuldiger 2«U si «. «. e,, indie executive
öffentliche Versteigerung der im Grundbuchc der
Gilde Neuwelt und Iamnigbhof »»>!) Urb. - Nr.
l t t l vorkommenden, in Laibach >n der Karl
städter. Vorstadt Nr. l l liegenden, gerichtlich
auf U3U5 ft. UU kr. geschätzten Haus- und
Gartenrealität sammt ?ln- und Zugeyör gewil-
liget, und es seien zur Vornahme derselben die
Termine auf den !». November, 7. December
lUU» und »!. Jänner l»«4, jedesmal Vor-
mittagö l l Uhr, vor diesem t. t. Landesge-
richte mit dem Anhange bestimmt worden, daß
obige Realität nur bcl der letzten Tagsatzung
auch unter dem Achätzungswerthe an den Meist-
bietenden hintangegebcn werde, und daß der
Erstehcr »4 Tage »ach Rechtskraft der Meist,
botirthcilungserledigulig nur die EreculionSfor-
derung <:. «, c, die übrigen Sahfordcrungen
aber erst nach einem halben Jahre an j.ne
Gläubiger, die zur Zahlung gelangen werde»
und ihre Forderungen nicht noch weiters auf
der Realität belassen wollten, auszuzahlen ha-
ben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchs-
Mract und die Feiloietungibcdlngnisse können
hitramts eingesehen werben.

Laibach am 2«. September ltt«3.
Nr. 6437.

Nachdem weder bei der l. noch l l . Feil-
biclung ein Kauflustiger erschienen lst, wird
am l l . Jänner »664, Vormittags l l Uhr,
vor diesem Gerichte die l l l . Feilbietungötag-
fttzuüg abgehalten werden.

K. k. Landeögericht Laibach, am lU. De«
cember »UU3.

ä. 257». (2) Nr. «5l3,
O d i k t.

Von dem k. t. LandeSgerichte Laibach wird
hiemit kund gemacht, daß die für Josef Aichholzer
«lf den, dem Vinccnz Verhouschcg gehörigen
Hause Nr. 7<» !> in der Kapuziner Vorstadt in
Laibach pfandrechllich sichergestellte Forderung
von Ulil» si 33 kr ö. W. bri den hiergerichts
am »8. Jänner, ».Februar und 7. März lv«4
abzuhaltenden Tagsatzungen feilgeboten, beider
ersten und zweiten Tagsatzung nur um oder
über ihren Betrag, bei der 3. Feilbietung aber
auch unter ihrem Betrage gegen gleich baare
Bezahlung Hintingegeben werden wird.

K. t. Landesgericht Laivach, am l2. De-
cember l8U3.

Z. 25».'». (!) Nr. l«3U.
<3 d i k t.

Das k. k. KreiS- als Handelsgericht Neu-
stadt! g»bt hiemit bekannt:

Ls sei über das Güterabtretungsgesuch des
prototollirten Handelsmannes Josef Gustin von
Neustadll, lle s,rn»'» Ix»!i«rnu, Z l«3tt, der
Concurs über dessen gesammtes bewegliche und
über das in jenen Kronländern, in welchen die
Iurisdictionsnorm vom 23, November l"52
Wirksamkeit hat, befindliche unbewegliche Ver-
mögen e>öffnet, und z»m Concursmassa - Ver-
treter der hierortige Advokat Herr Dr. Johann
Stedl unter Substituirung des Herrn Dr. Josef
Suppan von Laibach bestellt worden.

Daher wird Jedermann. d,r an diesen Ver-
schuldeten eine Forderung zu stellen berechtigt zu
sein vermein!, erinnert, bis einschließig >!>- Fe-
bruar lkt t l die Anmeldung seiner Foideruna. in
Gestalt einer förmlichen Klage wider den Vertreter
der obigen (ioncurömassa hicrgerichts so gewiß
ei>!z!,bl!ngen, und in dieser nicht nur die Richtig-
k.it ssiiier Foiderung, sondern anch das Recht,
kr>',fc dessen er in diese oder jene Klasse gesetzt zu

werden verlangt, zu erweisen, als widrigens nach
Verfließung der obigen Anmelduogsfrist Niemand
mehr angehört werden und diejenigen, die ihre
Forderung bis dahin nicht angemeldet haben, in
Rücksicht des Eingangs erwähnten Vermögens
ohne Ausnahme auch dann abgewiesen sein sollen,
wenn ihnen wilklich ein läompensationsrecht ge-
bührte oder wenn si, auch ein eigenes Vut von
der Masse zu fordern hätten, oder wenn auch ihre
Forderung auf ein liegendes Gut des Verschul»
deten.vorgemerkt wäre, daß also solche Gläubiger,
wenn'sie etwa in die Massa schuldig sein sollten,
die Schuld ungeachtet deS Compensations , Eigen-
thums- oder Pfandrechtes, daS ihnen sonst zu
Statten gekommen wäre, abzutragen verhalten
werden würden.

Zur Bestätigung des unter Einem bestellten
mittlerweiligen Vermögensverwalters Herrn Fer»
dinand Skrem von Neustadt!, oder Wahl eines
Andern und zur Wahl der Gläubige,ausschussc
und Ertheilung der Instruction an dieselben, fer»
ners zur Verhandlung über die vom Ciidalal be«
gehrten Rcchtswohlthaten wird die Tagsahung
hiemit auf den 26. Februar l8«4, Vormittags
lN Uhr, vor diesem Gerichte angeordnet.

Neustadt! am 2 l . December >«<!».

Z. 25U7. ( l ) Nr. »5>«i,
G d i k t .

Das k. k. Kreis' als Handelsgericht Neu
stadtl gibt bekannt, daß der über die Klage des
Josef Anton Wcpustek von Neustadt!, durch
Hrn, Dr. Skedl, wider die Sigmund o. Pil-
bach'sche Verlaßmasse erflossene Zahlungsauf-
trag vom »5. d. M , Z. l!»l l l , ob der aus
dem Sichtwechsel dd. 2« Oktober l^U3 schul-
diger KW si, <-. ». <!., dem für die geklagte
Verlaßmasse bestellten Curator u«l ullui» Hrn.
Dr. Rosina von Neustadt! zug-stellt worden sei,

Hievou werden die derzeit unbekannten
Erben der geklagten Verlaßmasse wegen et
waiger eigener Wahrnehmung ihrer Rechie ver-
ständiget.

Neustadt! am 15. December I8U3.

Z. 25U8. ( l ) Nr. ,.'.-
V d i e t.

Vom l. k. Kreis.» als HandelSgerichlc
Neustadt! wird hicmit bekannt gemacht, daß in
der Rechtssache deS LukaS illiditz, unter Ver-
tretung des Advokaten Herrn Dr. Skedl, wider
den Sigmund v. Pilbach, s«;»p. dessen Verlaß,
der wechselrechtlicht Zahlungsauftrag vom 15.
l. M , Z l5,«5, wegen Zuerkcnnung der Wechsel-
summe von l5<» si, ö. W. <!. ». <:. dem für
den Verlaß des Geklagten unter Einem aufgestellten
Curator uci n«'lmn Herrn Dr. Rosina in Neu-
stadt! zugestellt worden ist.

Dessen werden die derzeit noch unbekannten
Erben des Geklagten wegen allfälliger eigener
Wahrung ihrer Rechte hiemit verständigt,

Neustadtl am l5. December >W».

Z 2-.UU. (,) Nr. ,5U3
V d i k t

Vom k. k KreiS - als Handelsgerichts
Neustadtl wird hiemit bekannt gemacht, daß
in der Rechtssache der Maria Deu, unter
Vertretung deS Advokaten Herrn Dr. Skedl,
wider den Sigmund v. Pilbach'lchen Verlaß
der Zahlungsauftrag von heute, Z. 1593, wegen
rückständigen Miethzinses von 40 si, ö. W.
«. ». «. aus dem notariellen Mifthvcrtrag, vom
lU, Juni l. I . dem für cen Verlaß deö An-
geklagten unter Einem bestellten Curator :,<!
nclxm Hrn Dr. Josef Rosina in Neustadt! zu-
gestellt worden ist.

Dessen werden die gegenwärtig noch un-
bclanntcn Erbe» des Geklagten zur allfälligen
eigenen Wahrung ihrer Rechte hiemit verständiget.

Neustadtl am »5. December l ^«3,.

Z 25?« (») Nr. ,5!>l
(5 d i k t .

Daö k. k. Kreis» als Handelögerichtc Neu«
stadll gibt bekannt, daß über die Klagen d,S
Andreas Krcuzberger von Krainburg, durch
Herrn Dr. Skedl, wider die Sigm'md v Pil-
bach'sche Verlaßmasse zu Neustadll, wegcil
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1 l4 fi. 58 kr. und 24 si. 88 kr. e, ». «., die
Tagsatzung zum summarischen Verfahren auf
den 22. Jänner l 8 « l , Vormittags l « Uhr,
hiergerichts angeordnet, und der geklagten Ver»
laßmasse als (^ul-atui- »cl uclui» Herr Dr,
Rosina von Neustadt! bestellt worden sei.

Dessen werden die derzeit unbekannten
Erb,r der geklagten Verlaßmaffe wegen etwaiger
eigcncr Wahrnehmung ihrer Rechte verständiget,

Neustadt! am l5. December I8U3.

3. 2577. ( l ) ' Nr. lütt»
G d i t t.

Das k. k. Kreis. als Handelsgericht Neu-
stadtl gibt bekannt, daß über die Klage des
Johann Bapt. Eggrr, Blciproduktenhändler in
Vil lach, durch Hrn. D r Akeh l , wider die
Sigmund v. Pildach'sche Verlaßmasse zu Neu»
stadtl wegen Zahlung einer (5ontororrent-For>
derung pr. 243 si. lU kr. ö W <!. «. e., d i ,
Tagsatzung zum mündlichen Verfahren mit dem

Anhange des §. 2» G. O. auf den 22. Jänner
l«Ul,Vormit tags lUUHr, hiergerichtsangeordnet
und der geklagten Verlaßmasse Herr Dr . Josef
Rofina von Neustadt! als Curator »d n^lüm
bestellt worden sei.

Dessen werden» die derzeit noch unbekann«
ten Erben des obigen Verlasses wegen allfäl«
liger eigener Wahrnehmung ihrer Rechte ver<
ständiget.

Neustadt! am l 5 . December !»«».

3 "« « Kundmachung. " " "
Von dem k. k. Bezirksamte Nassenfuß, als Gericht, werden nachbenannte, laut WaiscnbuchcS großjährig gewordene, unbekannten

Aufenthaltes befindliche Pupillen oder ihre Rechtsnachfolger humit aufgefordert, die für dieselben die in der hierorligen Waisend'epositenlasse erlie»
genden Urkunden binnen Einem Jahre und 45, Tagen vom unten gesetzten Tage sogewiß zu erheben, widrigenS dieselben auf ihre Gefahr
amtlich erhoben und in die Registratur hinterlegt werden winden.

I 5 D e r «ft « V ^ l l e n ^ .̂ ̂ , .̂ ' W ê rl h
3̂ F. der ,» »n

^ ^ N a m e n früherer Wobnoil U i l u n d e —^
» ft, lr,

1 Johann Slarizh Nabnaoa« 23. März 1835 5>4 91 ' j , ,
2 Michael Dragman Raroavas 27. Juni 1839 . . . . . 9 35'),«
3 Johann »i,o Michael Dragma» UdnauaS 24. M.n 1836 17 96'j,»
4 Josef. Anton ui,b Marli» Pirsche , Obertorf .'«>. April 1833 . . . . 5 62'!,«
ü Ursula Dimz Martinseoif 27. Februar 183«; 58 21'^,«
6 Ursula Kernz Irenga 12. Febniar 1824 60
7 Martin Gomilar Zhuschnauas 23. Juni 1827 82 ! 5,3'j,„
8 A»„a Äozja» Kleoomk 28. W<̂ rz 1828 35 48 ' , , ,
9 Kaib.iniK, uiii, Maria Kiese Äaibouz : l l . Mälz 1829 42 13'j.«

U) ^„lbarina Uliernil sstrschdorf ^7. Mai 1831 . . . . . 60 —
N Johann Toli S,qo<ne 27. Juli 1832 4 90'j,«
12 Johann Goli Scg!)ine 27. I»l i 1832 4 ^ 90'»,«
13 Sylvtslei »»l Maria Ui»,s KaplauaS I I . I n „ l 1835, 161 66^ , ,
14 (Yeora ü»d Iohan» Mogolizh Nußber̂  4. Juli 1885, . . . . . 18 7b
I5> Josef T l l n i t e S a g l a d 7 . J u l i 18,ll> 7 5 10 '1 ,«
I» ! And iea« Jalsche Gloßl>ölla»l> .'<>, Scp ieml ier ! «3« ! . . . . 13 4 3
17 M a r l i i , K r a l e r Padlsch 4 . Octol ier 1 8 3 6 . . . . . 2 « 5
1 8 A » l o n S e l EloaMe 15. Nouember !«.'.»! . , . . l i ! 65'j.«
19 Auto» Kalzhizl) Pc„»z 8. Ftbruai 1838 8 > 69's,„
20 Axdlcas FlelL Mallouz 17. Juli 183!» . . . . . 22 83'),«

22 " 3 ' m . d " z ° s . f D.b...z ! N.'sch..'"'«« 24. I u» i 1837 . . . . . 10 18'..«
23 Mutlhäiis Scharman Älteurolf 27. Iäm,» 1841 l l lü 's , ,
24 Maihias Sagorz Golifchlauas 23. Juli 1832 23 w ' j , ,
25 Mail in Krcse Boqnezhoorf 14. Februar 1827 94 ^ —
26 Franz Grabner Mll»auas 11. Februar 1833 16 55
27 Anna Sluschel Nassexfuß 27. Juni 1817 167 66'j,„
28 Aüton Gregorzhizh Od'ldorf 19. Jänner 1843 61 16'j.«
2'.» Ursula Pleakovizd Mallinsoorf 3. vctober I814 . . . . 29 —
30 Ioslf Danizyizl, Drusche 20. Juni 1815, 36 10
^>l Anto» Nlschenschf Erl>ei! Llanzhvtich 25. Augull 1818 100 —
!̂ ! Jakob Goieixiche Erbe» Nosslüfuß 13. Upiil 1820 30 60

'!.! Jakob lÜiioizb'sche Erbe» Teischische 15. November 1825 . . . . 19 i 5 6
3 4 I cha»» Vencscht Erben Tl lzbe 27. Up i l l 1820 19 i'i'j.«.
35 A»l>reas klischcr Vi»z« N,. Juli 1822 . . . . . 109 ' 15'),,
36 Mari,», I . l . Maria. Urs. Margarel^ u»d A»na l,'indizh Vinze :i<), Apiil 17ÜI 76 80
3? Jalol, Moistrouz Dobrulchlao.is 18. Augnst 1807 154 ^ 39"),«
38 Ioliai», u»° Äorrea« Vlatxik Druscht 12. Iöuuer 17R! 150 —
39 Il's.f „no Grerg Ultpizh S>. Kaozian 23. März 17'.)7 76 ^ 73'j,«
40 Jovami. Agnes »nd Maria Swur Derlzhoerch 27. April 1897 10 5
41 Mailüaö. Maria. Marli». ?I»ton und Ursula Udoxz S!a»zhvcra) 26. Febiuar 1708 455 ^ —
42 Maria, Malln.is, Äg»es und Andreas «oroschi; L"t>''ß 12. Iu»l 1798 15 55
43 Aüicn Schelcsüia Noje 6. September 1833 . . . l<» 57'),,
44 M a r i m b a Markouizh ^ Osmiz, 12. Juni 1807 87 «'),«
45 'll»»a. «ailhclma uno Maria Lindizl' ^ a l " ^ 12. «uguN 1806 . . . . 355 60
4«! Maria mit» Franz Hrasl,r Kl,!nst,rmi 2 1 . Dectmber 1̂ 35» . . . . 606 84'j.»
47 Ipscf Simizh Oroßstermz I I . Oclober 1841 . . . 93 5»8'l,<.
48 llq»,s Slam,,r Telzl'e 24. Juli 183!) 128 —
49 Maria und Geriraüb Schon!« Terschixa 15. Iiovember 184l . . . , 54 8'j,»
50 Maria Rodizh St . Margarethen 19. I»n l 1835 300 ! —
51 Mathias Maier Mallouz I I . Februal 1832 75 ! —
52 Maiia ssmoschi, Milterlallnih 2. Peeember 1841 . . . . 212 80
5.l Mathias. Anoreas und Marti» Mergol, Oberdule 31 . Oclober 1818 60 —
54 Katharina Kus'sche Erbe» Klei»zirn!l 1. December 1821 . . . . 154 —-
55 Johann »nd Mai l i l , Schmkouz Dult 3. Februar 1827 111 80 j,»
5)6 Luzia »»o Moria Preltsnll Maltouz 26. Febru« 1846 24 20
57 Josef »mo Anna Schelina Nassenfuß 7. December 1845 . ^ . 300 - -
5>^ I c ' sc f Pc l im ' schc E i b e n G r i z h 3 0 . S e p t e m b e r 1 8 2 5 . . . . 4 1 8 7 ^ j . »

^> F r ' 3 Mn,"bach ! ^ ' ^ " ' " " ^ 26. Upr.l 1842 . . 150 -
61 Anna. Vmcenz. Ioha»» und Iesef Kovalhiih Gorischlavas 7. August 1821 84 ^

7. AuguN 1826 106 3s'1.°

!" >,3 V,7 l M»'«' ° ^ » « " " « " , , , , «> - ^
64 M a i l i » . Jakob. Agnes mid Aarthelmä Meuschel Drusche 26 . März 1846 . . . . . 17 13 j . «
« 5 Z r a » , Hozbcver Allendolf 24 . Apr i l 1841 24 10
»>'' I^ ' ic fa. A»!on u»b Ä»erc>>s Woischtlier V« lhc l 27. October 1833 l A . > " "
67 z ,a»^ Weißsche E'ben Nabul t l 4 . Iiousmber I 8 0 8 . . . . ^ 0 0 -
<>8 M a i l i » Schuscha'sche Erbe» Zeiou, 9. März 182<! . . . . . ,''7, ^ . . ^ . ' °
' " Mar ia. Malhia«. Ursula und Auto» Ianeschlzh Schö.'büch! >4. August 1«O', - . . > !X7, ^ ' ' "
70 Maria Schllcsuil Kersiuuerch 5, November 1825 - - ' ^ ^ , .
71 Josef »nd Marti» Strasbl lg l l Eorischlaoas 6. Iuu i 1816 . . . - - 354 <l» j .»
72 Franz Metllko Vuzhla 5. April 1845 . . . . > " ^

K. k. Bezirksamt Nassenfuß, als Gericht, am 2». November iss».


